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Kategorie 6: Messengerdienste 
1. Zu einen der ersten, wirklich bekannten Messenger-Diensten gehört definitiv einer dazu: Ich 

suche dich! Oder auf englisch: I seek you! Oder noch kürzer: ICQ! Was hat mir dieser 

Messenger den Informatik Unterricht erleichtert, da man mit ICQ2Go im Browser „On“ gehen 

konnte! Die gute alte Zeit! 

a. Wie sieht das Logo aus und welche Farbe war dabei dominierend? 

2. Der wohl bekannteste Messenger ist aber sicherlich WhatsApp! Fast jeder nutzt es. 

WhatsApp löste die gute alte SMS ab und stellt quasi nun den Hauptteil der schriftlichen 

Smartphone Kommunikation. 

a. Zu welchem Konzern gehört der Messengerdienst WhatsApp? 

b. WhatsApp-Gruppen: Fluch und Segen zugleich! Wie groß kann eine Gruppe maximal 

sein? 

3. Von einem Messenger zum anderen. Wir kommen zum Lieblingsschwurbler-Programm des 

Avocadolfs, des Wendehals-Wendlers und diverser anderer Verschwörungsschwurbler. Die 

Rede ist von Telegram, eigentlich ein recht guter Messenger. 

a. Aus welchem Land stammen die Entwickler? 

b. Wir beschäftigen uns mit dem klassischen Telegram. Wahr oder Falsch? 

i. Die maximale Zeichenanzahl bei einem Tweet ist geringer als bei einem Mini-

Telegram 

ii. Telegramme wurden früher nach der Anzahl ihrer einzelnen Zeichen 

berechnet 

iii. Ein Mini-Telegram kostet in Deutschland z.Z. 12,57 € bzw. 16,67 € mit 

Schmuckblatt. 

4. Momentan wandern viele Nutzer von WhatsApp ab zu dem Messenger-Dienst Signal. Der 

Grund dafür? WhatsApp hat mal wieder Probleme mit dem Datenschutz. Es bleibt spannend, 

ob nach diesem „Skandal“ eine kritische Menge von WhatsApp wechselt. Eine berühmte 

Persönlichkeit hat mal wieder Twitter genutzt und alle mit dem Tweet: „Use Signal“ 

aufgerufen, den Messenger zu wechseln. 

a. Welcher Promi tätigte diese Aussage? 

b. Nach seinem Tweet kauften Investoren haufenweise Aktien von Signal Advance. Das 

Unternehmen hat aber nichts mit dem Messenger zu tun. In welcher Branche ist es 

stattdessen aktiv 

5. Ein weiterer bekannter Messenger-Dienst ist Skype. Skype ermöglichte es als einer der ersten 

Dienste, übers Internet mit anderen Personen zu telefonieren. Das fand sogar Eingang in die 

Deutsche Sprache. „Lass mal skypen nacher“ hört man u.a. jetzt zu Corona Zeiten wieder 

immer öfter. 

a. Seit 2011 ist Skype im Besitz von Microsoft. Welches System löste es aus der 

Microsoft-Familie ab? 

b. Wie nennt man es, wenn ein Markenname in die Sprache eingeht – wie zum Beispiel 

Tempo, Tesa oder auch „skypen“? 

  


